
des „Kräuterwegs“ mit Informationen über die Welt unserer heimischen Wildkräuter.

Brücke über die Triftsperre am Wanderweg Nr. 1 - hier wurde bis 1950 die Wolfsteiner Ohe
gestaut, um das Holz aus den umliegenden Wäldern zur Ilz und weiter nach Passau zu triften.

Hängebrücke in der Buchberger Leite am Wanderweg Nr. 1

Pfahl in der Buchberger Leite am Wanderweg Nr. 1 - Der Pfahl, eine deutschlandweit
einmalige Bruchlinie im Grundgebirge des Bayerischen Waldes, erstreckt sich über nahe-
zu 150 km von der Oberpfalz bis nach Linz. In der Wildbachklamm sind die dunklen Pfahl-
schieferfelsen besonders massiv und reizvoll ausgeprägt.

Schloss Fürsteneck

Ilz-Infostelle des Naturparks Bayerischer Wald – Seit 2008 befindet sich diese im
Schloss Fürsteneck. In einer interessanten Ausstellung und unter fachlicher Begleitung
durch den Gebietsbetreuer erhält man hier einen umfassenden Eindruck über den Natur-
und Kulturraum der Ilz

Baden an der Schrottenbaummühle – Hier wird die Ilz gestaut und lädt zum Baden ein.
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Familienbad Perlesreut – Das Frei- und Hallenbad in Perlesreut ist besonders 
familienfreundlich und bietet viele Attraktionen für Groß und Klein.

Schmalzler – Die Herstellung von Schnupftabak hat in Perlesreut nicht nur eine lange
Tradition, es gehört hier schon fast zum guten Ton. Beim alljährlichen Schmalzlerfest kann
man sich von seiner wachsenden Beliebtheit überzeugen und selbst eine Prise probieren.

Nikolauskirchlein in Kirchberg – Die Wallfahrtskirche stammt aus dem Jahr 1110 und
ist damit eines der ältesten Gotteshäuser im Landkreis Freyung-Grafenau. Von seiner frü-
hen Bedeutung als Wallfahrtskirche zeugen vor allem die zahlreichen Votivtafeln.

Ilzblick

Burgruine Dießenstein – Diese Burg wurde 1347 von Ritter Schweiker II. Tuschl von Sölde-
nau zusammen mit vier weiteren Mitgliedern der Familie Tuschl erbaut oder auch wiederauf-
gebaut. Im Jahre 1742 wurde die einst wehrhafte, auch im Antiquarium der Münchner Resi-
denz dargestellte Burg im Österreichischen Erbfolgekrieg durch den Pandurenobersten Frei-
herrn von der Trenck zerstört. Heute befindet sich die Burgruine Dießenstein in Privatbesitz.
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Dießensteiner Leite – In der engen Schlucht mit der Burg Dießenstein zeigt sich die Ilz
von ihrer rauen, wilden Seite.

Gedenkstein in Ettlmühle anlässlich der Proklamierung der Ilz zur Flusslandschaft der
Jahre 2002/2003. Ab hier führt der Zusammenfluss von Kleiner Ohe, Großer Ohe und 
Mitternacher Ohe den Namen „Ilz“.

Flussperlmuschel – Aufgrund der guten Wasserqualität gibt es in der Ilz und in der 
Wolfsteiner Ohe noch Vorkommen der selten gewordenen Flussperlmuschel.

Gnadenbild zum„lieben Christkindl von Ringolay“ in der Pfarrkirche Ringelai

Archäologischer Erlebnispark Gabreta, das Keltendorf am Themenwanderweg „Ge-
schichte“ mit vielen Aktionen wie Brotbacken, Töpfern, Schmieden und Bogenschießen

Geistlicher Stein - am Wanderweg Nr. 2 gelegen ist der Geistliche Stein mit 731 m die
höchste Erhebung im Gemeindegebiet von Ringelai. Von hier hat man einen herrlichen
Blick über den Ringelaier Schmalzdobl.

Obst- und Kräuterlehrgarten Eckertsreut am Wanderweg Nr. 4 und 5. Ausgangspunkt12
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